
Informationen zum Datenschutz 
durch den Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit dem 25.5.2018 entfaltet die EU-Datenschutzgrund-

verordnung (DS-GVO) auch im Landkreis Mansfeld-

Südharz unmittelbare Rechtswirkung. Als Ihr öffent-

lich-rechtlicher Entsorgungsträger ist der Eigenbetrieb 

„Abfallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ (EAW) dazu ver-

pflichtet, Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbe-

zogenen Daten und Ihre damit verbundenen Rechte zu 

informieren. Antworten auf die häufigsten Fragen zum 

Datenschutz nach der DS-GVO finden Sie im Folgenden: 

1. Ändert sich durch die neuen Regeln zum Daten-

schutz etwas bezüglich der Abfallentsorgung für mein 

Grundstück oder erhöhen sich die Abfallgebühren? 

Nein. Soweit Sie keine Änderungen beantragen oder 

bekanntgeben ändern sich für Sie weder die Abfallent-

sorgung noch die Abfallgebühren. 

2. Wer ist Verantwortlicher für die Verarbeitung mei-

ner personenbezogenen Daten und an wen kann ich 

mich bei Fragen oder Problemen wenden? 

Der Verantwortliche für die Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten im Sinne der DS-GVO ist: 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ 

Die Betriebsleiterin 

Karl-Fischer-Straße 13 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Der Datenschutzbeauftragte des EAW steht zur Beant-

wortung Ihrer Fragen zur Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten zur Verfügung: 

Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ 

Der Datenschutzbeauftragte 

Karl-Fischer-Straße 13 

06295 Lutherstadt Eisleben 
dsb@abfallwirtschaft-msh.de 

3. Welche personenbezogenen Daten von mir werden 

beim EAW verarbeitet? 

Wir verarbeiten folgende personenbezogenen Daten 

bzw. Kategorien personenbezogener Daten von Ihnen: 

- Kontaktdaten, also Name, Firma, Adresse, Te-

lefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum 

- Daten zum angeschlossenen Grundstück, z.B. 

Adresse, Eigentümer, Grundbuchbezeichnung, 

Anzahl und Name der Bewohner, ggfs. sonstige 

Daten aus Grundbuchauszügen, Behälternum-

mern, Anschlusszeitraum 

- Angaben zur Entsorgung und zum Entsor-

gungstarif – Kassenzeichen, Datum, Art und 

Menge des abgeholten Abfalls, tlw. auch Ge-

wicht 

- Daten zum Zahlungsverhalten und Bankverbin-

dungen, ggfs. auch zu Insolvenzverfahren 

4. Zu welchem Zweck werden meine personenbezoge-

nen Daten erhoben und verarbeitet? 

Ihre personenbezogenen Daten werden erhoben, da-

mit der Landkreis Mansfeld-Südharz, Eigenbetrieb „Ab-

fallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ seine rechtlichen 

Verpflichtungen als öffentlich-rechtlicher Entsorgungs-

träger – insbesondere die Verwertung und Entsorgung 

der Abfälle aus privaten Haushaltungen sowie die Ent-

sorgung von Abfällen aus anderen Herkunftsbereichen 

– erfüllen kann. Ihre personenbezogenen Daten wer-

den auch verwendet, um die rechtmäßige Durchfüh-

rung des Abgabenschuldverhältnisses bis hin zur 

Zwangsvollstreckung zu gewährleisten. 

5. Welche Rechtsvorschrift gestattet dem EAW die 

Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten? Ist 

die Verarbeitung rechtmäßig? 

Artikel 6 Abs. 1 lit. c) und e) DS-GVO erlauben die Ver-

arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, da die Ver-

arbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich ist, der der Verantwortliche unterliegt und 

die Verarbeitung für die Wahrnehmung einer Aufgabe 

erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt so-

wie in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 

Verantwortlichen übertragen wurde. Die übertragenen 

Pflichten als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 

resultieren aus §§ 17, 20 Kreislaufwirtschaftsgesetz 

i.V.m. § 3 Abfallgesetz des Landes Sachsen-Anhalt, die 

Abfallgebührenerhebung erfolgt auf Grundlage von § 6 

Abfallgesetz des Landes Sachsen-Anhalt, §§ 2, 5 Kom-

munalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt so-

wie der jeweils gültigen Abfallgebührensatzung des 

Landkreises Mansfeld-Südharz. 

6. Werden meine personenbezogenen Daten an Dritte 

weitergegeben? 

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich 

im Rahmen der unter 4. aufgeführten Zwecke – Ab-

fallentsorgung sowie Gebührenerhebung und –einzie-

hung – verarbeitet und im Einzelfall zu deren Erfüllung 



gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von 

Empfängern weitergegeben oder offengelegt: 

- Behörden und Gerichte, z.B. Finanz- und Steu-

erbehörden, Grundbuchämter, Meldeämter 

- Kreditinstitute 

- Entsorgungsunternehmen 

- Privatpersonen 

- Insolvenzverwalter, Zwangsverwalter 

Eine Offenlegung erfolgt nur, wenn hierzu eine gesetz-

liche Verpflichtung oder Berechtigung besteht. 

An Auskunfteien, Werbeunternehmen, Marktfor-

schungsinstitute, Adresshändler oder Scoring-Unter-

nehmen erfolgt durch den EAW keine Weitergabe oder 

Offenlegung Ihrer personenbezogenen Daten. 

7. Werden meine personenbezogenen Daten an oder 

in Drittländer übermittelt? 

Nein. 

8. Über welchen Zeitraum werden meine personenbe-

zogenen Daten gespeichert? 

Ihre personenbezogenen Daten werden solange ge-

speichert, wie dies zur Erfüllung der unter 4. genannten 

Zwecke erforderlich ist. Für die Abfallgebührenerhe-

bung relevante personenbezogene Daten unterliegen 

den Vorschriften der Abgabenordnung und müssen im 

Einzelfall auch nach Beendigung des Abgabenschuld-

verhältnisses bis zu 10 Jahre aufbewahrt werden. 

9. Welche Rechte habe ich wegen der Verarbeitung 

meiner personenbezogenen Daten? 

Gegenüber dem EAW stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

- Auskunftsrecht gem. Art. 15 DS-GVO: Sie haben 

das Recht, Auskunft zu verlangen, ob Sie be-

treffende personenbezogene Daten verarbei-

tet werden. 

- Recht auf Berichtigung gem. Art. 16 DS-GVO: 

Sie haben das Recht auf Berichtigung bzw. Ver-

vollständigung, wenn Sie betreffende perso-

nenbezogene Daten unrichtig oder unvollstän-

dig sind. 

- Recht auf Löschung gem. Art. 17 DS-GVO: Sie 

können vom Verantwortlichen verlangen, dass 

Sie betreffende personenbezogene Daten un-

verzüglich gelöscht werden, u. a. wenn die Da-

ten zur Zweckerfüllung nicht mehr notwendig 

sind, Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben o-

der die Verarbeitung unrechtmäßig erfolgt. 

- Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DS-GVO: Sie 

haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ih-

rer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender perso-

nenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 

wenn eine der in Art. 18 Abs.1 lit. a) bis d) DS-

GVO gennannten Voraussetzung vorliegt 

- Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitge-

stellten, Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten, Art. 20 DS-GVO 

- Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, 

der Widerruf berührt die Rechtmäßigkeit der 

bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten 

Verarbeitung nicht, Art. 7 Abs. 3 DS-GVO 

10. An wen kann ich mich wenden wenn ich der Mei-

nung bin, der EAW erfüllt seine datenschutzrechtli-

chen Verpflichtungen nicht? 

Ihnen steht ein Beschwerderecht gemäß Art. 77 DS-

GVO beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 

Sachsen-Anhalt zu: 

Landesbeauftragter für Datenschutz 

Postfach 1947 

39009 Magdeburg 

11. Besteht beim EAW eine automatisierte Entschei-

dungsfindung einschließlich Profiling? 

Nein. 

12. Ist die Bereitstellung meiner personenbezogenen 

Daten gesetzlich vorgeschrieben? Bin ich verpflichtet, 

diese bereitzustellen und welche Folgen hätte eine 

Nichtbereitstellung? 

Ja. Gemäß § 90 Abgabenordnung i.V.m. § 13 Abs.1 Nr. 

3 lit. a) Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-

Anhalt sowie § 11 Abfallsatzung des Landkreises Mans-

feld-Südharz sind alle Beteiligten zur Mitwirkung an der 

Ermittlung des der Abgabenerhebung zugrundeliegen-

den Sachverhalts verpflichtet. Die Verletzung der Mit-

wirkungspflicht kann – nach den Umständen des Ein-

zelfalls – als Ordnungswidrigkeit mit Geldbuße bis zu 

10.000 € oder als Steuerstraftat verfolgt werden. 

13. Aus welchen, ggfs. öffentlichen Quellen stammen 

die personenbezogenen Daten? 

Die vom EAW verarbeiteten personenbezogenen Da-

ten stammen entweder von Ihnen, von Dritten, von In-

solvenzverwaltern oder aus öffentlich zugänglichen 

Quellen wie Justizbehörden (z.B. Grundbuchämtern, 

Nachlassgerichten, Insolvenzgerichte), Einwohnermel-

deämter, Kommunen oder Handelsregistern. 


